
 
 
 
 
 

Vision: Ingolstadt ist weltoffen und leistet ihren Beitrag zur globalen Verant- 

wortung. Verschiedenheit wird in Ingolstadt respektiert und wertgeschätzt. En- 
gagierte Ingolstädter/-innen stärken den Gemeinsinn. Diskriminierungen hin- gegen 
– auch bei der Entlohnung – gehören schon lange der Vergangenheit an. 

Leitsatz: Die Stadt Ingolstadt steht für Vielfalt, Offenheit und Toleranz. Durch 

unsere vielfältige Gesellschaft fördern wir Kreativität und Produktivität. Wir engagieren 
uns lokal und global für ein gerechtes, gesundes und inklusives Miteinander. Damit 
fördern wir die Glokalisierung. 

 
 

Vielfalt und Engagement 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Weitere Informationen finden Sie 
über den QR-Code oder unter 
www.nachhaltigkeitsagenda-ingolstadt.de 

 
 
 
 

Vielfalt und 

Engagement 

 
Indikatoren 

 
• Anzahl der Partnerschaften mit Kommunen aus dem Globalen Süden 
• Anzahl der Projekte mit migrantischen Organisationen 
• Anzahl der Projekte mit Partnerstädten 

 
Indikatoren 

 
• Empfänger/innen von Grundsicherung im Alter 
• Anzahl Unterbringung von Obdachlosen 
• Empfänger/innen von sozialer Mindestsicherung (insgesamt und in Prozent) 
• Empfänger/innen von Hilfe zum Lebensunterhalt  
• Beschäftigungsquote Frauen / Männer ;  
• Anzahl der gemeldeten Diskriminierungsfälle;  
• Wohnfläche (m² je Einwohner) in den 12 Stadtbezirken, Gini-Koeffizient 
• Straftaten je 1.000 Einwohner/-innen 
• Anzahl der baulichen Anlagen, öffentlichen Wege, Plätze und Straßen, Verkehrsanlagen und Beförderungsmittel und digitale Barrierefreiheit 

in der Stadt 
• Anzahl und Art der informellen Bürger/-innenbeteiligungsverfahren pro 1.000 E 
• Anzahl der Ehrenamtlichen;  
• Empfänger/innen von Grundsicherung nach SGB II insgesamt 

• Empfänger/innen von Grundsicherung nach SGB II insgesamt in % der Einwohner unter 65 (BNK-Indikator) 
• Kinder unter 15 J. in Grundsicherung (insgesamt und in Prozent) (BNK-Indikator) 

• Verdienstabstand zwischen Frauen und Männern (BNK-Indikator)  

• Frauenanteil im Stadtrat und in Führungspositionen (BNK-Indikator); 

• Einbürgerungen im Jahr (absolut) (BNK-Indikator) 

     

 

Ziele 

• V1.1: Abbau von Ungleichheiten zwischen Stadtteilen und Bevölkerungsschichten 
• V1.2: Unterstützung von Menschen in besonderen Lebenslagen 
• V1.3: Förderung der geschlechterunabhängigen Chancengleichheit 
• V1.4: Zugang zu Bildungseinrichtungen und Bildungsangeboten für alle ermöglichen und bewerben 
• V1.5: Förderung von Integration, Inklusion und Gleichstellung der Verwaltungsgremien 
• V1.6: Förderung des interkulturellen und interreligiösen Dialogs 
• V1.7: Förderung einer barrierefreien, inklusiven und geschlechterunabhängigen Bürgerbeteiligung 
• V1.8: Schutz und Prävention vor häuslicher und sexueller Gewalt und Diskriminierung, Reduzierung der Gewalttaten und der 

Gewalt in Einrichtungen für Menschen mit Behinderung 
• V1.9: Förderung ehrenamtlicher Organisationen 
• V1.10: Armutsbekämpfung 
• V.1.11: Förderung von Teilhabe durch Schaffung von Transparenz  

 

Ziele 

• V2.1: Engagement zur Beseitigung des globalen Hungers 
• V2.2: Überregionale und globale Unterstützung bei der Sicherstellung einer sauberen Wasserversorgung und Abwasserbehandlung 
• V2.3: Unterstützung bei der globalen Verbesserung medizinischer Versorgung 
• V2.4: Stärkung der Chancengleichheit für Frauen und Mädchen global 
• V2.5: Förderung von besseren Bildungschancen in weniger entwickelten Ländern 
• V2.6: Mitwirkung bei der Stärkung von Demokratie, Frieden und Rechtsstaatlichkeit anderer Länder bzw. Kommunen 
• V2.7: Interkommunale/r, überregionale/r und internationale/r Austausch und Zusammenarbeit 
• V2.8: Förderung und Pflege von Netzwerken und Partnerschaften 


